
KANN DIE OLNISCHE KIRCHE EIN MODELL FÜ DIE ESAMTKIRCH

werden darf Zu dieser Schlußfolgerung kam süchte des polnıschen Volkes Zu Ausdruck
auch Paul Thıbaud als der Aprilnummer bringt Dıie Rolle der Opposıtion die
des Jahres 1979 der Zeitschriftt « Esprit » treffend gefestigte Macht 1STt aber eiNe andere als die
schrieb «Die katholische Kırche profitiert unmıiıttelbare Verantwortung, selber führen
Polen VO der Tatsache; daß S1C gleichzeitig ussemh Der Übergang VO bewunderns-
mächtig 1ST und dennoch VO der polıtischen Reaktion Machtmonopol un
Macht ferngehalten wırd Dem verdankt S1C, da{fß Machtmißbrauch der Aufgabe, selber die
S1I1C gleichzeıtig stark 1ST und dennoch unschuldig Macht auszuüben un: ührend voranzugehen,
bleiben annn S1e 1STt unschuldig, weıl SIC die dürfte viele Schwierigkeiten MIt sıch bringen
unmıiıttelbare politische Verantwortung nıcht
tragen und sıch auch nıcht MIt ıhr kompromut-
Lieren braucht S1e 1ST stark weıl S1IC die Sehn- Aus dem Englischen übersetzt VO  —$ Karel ermans
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Dıese Leute, dıe Einflufß den Uniiversıiıtäten
DPeter Steintels und Washington hatten, hatten dıe Mıtte

der sechziger Jahre das Empfinden, dafß ıhre
Ansıchten den Vereiniugten Staaten eiINe ZukunftftNeokonservatıve den praktischer, wırksamer und geordneter Verände-

versprechen könnten Statt dessen ahmVereinigten Staaten VO die Zukunit C1iNEC Wende eine andere RıchtungAmerıka S1e wurde Zukunft der Straßenschlach-
tcn, der Rassenkontlıkte, der bıtteren Spaltung
der Natıon des Vietnamkrieges;, der Aus-
schreitungen der « Gegenkultur»‚ des Zusam-

Der amerıkanısche Neokonservatısmus IST der menbruchs der höheren Biıldung, der Ara vVvon

Präsıdent Nıxon und der schrotften Kritikletzte Versuch gesellschaftlich polıtischen
Orıentierung, der A4US den sechzıger Jahren her- diesen Liberalen selbst Diese uhlten sıch ver-

ständliıcherweıise betrogen Ihre AÄAntwort WAar derrührt Er ahm SCINCN Anfang als C1IiNE Reaktion
eben diese sechzıger Jahre, aber nıcht als Neokonservatısmus

eine Reaktion der Rechten Zum allergrößten
Teıl dıe amerıikanıschen Neokonservati- Furcht “OT dem bulturellen Chaos
ven Leute der gemäßigten Linken «Liberale»
dem Sınne, WwWI1e dieser Begriff den Vereinigten Neokonservatısmus den Vereinigten Staaten
Staaten verwendet wırd und viele VO ıhnen VO Ameriıka 1ST nıemals CiNE test formulierte
werden ohl auch heute och darauf bestehen, polıtische Lehre DCWCESCNH. Er IST vielmehr eiINE

Meınungsströmung, ein Ensemble VO Prioritä-«Liberale» geNANNT werden
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ten, C1iNe Auswahl VO Problemstellungen, CiNE formen der Revolte dıe bürgerliche Welt-
Vorliebe für SCWISSC Typen VO Erklärungen, C1inN anschauung
übereinstiımmendes Urteil darüber, wer der Heute manıtestiert sıch dıese «Kultur des W1-
Feind 1ST Neokonservatısmus 1ST auch C1iNe WEeIL- derspruchs» dem authals schreienden edo-
gehend NECSALLVE, kritische Betrachtungsweıise, NISINUS der Gegenkultur, aber vielleicht och

verführerischer dem sanfteren Suchen achdie ıhre Energıen mehr darauf verlegt, das Uu-

MeETZECNM, W as SIC für rrtumer halt als da{fß SIC «Selbstverwirklichung» aut seıten der Gebilde-
Entwürte vorlegen würde ten und Wohlhabenden S1e manıtestiert sıch

So würde INan Schwierigkeiten haben, Ö- ebenso polıtischen Nıhilismus der revolutio-
Terroristen, 1aber auch veränderterkonservative Lösungen» selbst den größten

innenpolıtischen Problemen, MItL denen die AINC- OoOrm mıiılıtanten Umweltschutzbewegungen
rikanısche egıerung kontfrontiert IST, finden: oder der Identifizierung MItL den Nöten der

Dritten Welt, weıl beıide offenbar dıe materiellenArbeıitslosigkeıit, Inflation, Energiekrise. Da-
könnte INan leicht solche «Lösungen» und sıttlıchen Grundlagen der westlichen Indu-

benennen, die den orn der Neokonservatıven striegesellschaften ı Frage stellen.
CEITeESCN — Z Beispiel jederleı bedeutende Aus-
dehnungen der Wırtschaftsplanung durch die Dıie Klasse»Regierung, Arbeitsbeschaffungsprogramme
der polıtische Mafßnahmen Zur Beeinflussung Wenn Neokonservatıve Versuchung geraten,
der Einkommen ebenso Aktionen die diese kulturellen Mifsbildungen MIt Veränderun-
Kernenergıe und Mafßnahmen Z Umwelt- gCH der Gesellschaftsstruktur Verbindung
schutz bringen, eisen SIC hın auf die größere

Zentral für den Neokonservatısmus IST eiNe Ausbreıitung höherer Bıldung, uf dıe Regierung
Furcht VOTr kulturellem Chaos und ein Bestreben, und die Massenmedien
kulturelle Diszıplın etablieren Di1e Neokon- Die größere Ausbreıitung höherer Bildung WAar
servatıven glauben, dafß die RKegierungsinstituti0- C1iINeEe Antwort auf das Bedürfnis fortgeschrittener
nNnen der amerıikanıschen Gesellschaftt un: wahr- Industriegesellschaften ach theoretisch SC-
scheinlich der demokratischen Natıonen Sanz bıldetem un: MItL entsprechenden Diplomen 4aUS-

allgemeın Gefangene Vertrauenskrise SC1- gestattetem Personal das die Neokonservatıven
Dıie Autorität ı1ST u  rTmM1N1e€EN, die Legıtimi- CI «IT1CUC Klasse» nennen Wenn schon die

al der Institutionen ı1ST bedroht. Diese Überzeu- eıter ausgebreitete höhere Bıldung diese Mas-
gun teilen SIC natürlich MIt vielen Denkern der SCH der Klasse der feindseligen Mentalıtät,
Linken ber anders als die lınksgerichteten welche blo{fß der Besıtz VO antıbürgerlichen
Beobachter betrachten die Neokonservatıven Clıquen WAarl, auSgeSsetZL hat,; hat die Ausdeh-
diese Infragestellung der ÄAutorität nıcht als Lat- NUung des Einflusses der Regierung und der Mas-
sachlich «verdıient» durch ırgendwelche durch- senmedien den Einfluß der x«xNeuen Klasse» Nur

paNSISC Fehler der polıtıschen Führer oder der och zusätzlıch vergrößert
gesellschaftlichen oder wiırtschafttlichen nstıtu- Dıe feindselige Tendenz der «NCUECN Klasse» 1ST
tıonen Und SIC schließen sıch auch nıcht der auch och verstärkt worden durch sozıale Pro-
Meınung der Linken WEeNn diese die tiefsten bleme, die 065 den Vereinigten Staaten 21Dt, VOT
Wurzeln der Legitimitätskrise Verftfall VO allem durch das Problem großer Teıle innerhalb
gesellschaftlichen der ökonomischen Struktu- der Schicht der Armen und der Miınderheiten
ren sehen. «Unterklasse» WIC INan SIC häufıg

Statt dessen halten S1C die Quelle der heutigen Erscheinung, die alle Merkmale VO

Schwierigkeiten für spezıfıschen un:! VO Marx «Lumpenproletarıat» aufweıst, deren
anderem unabhängigen kulturellen Sachverhalt Lebensbedingungen realıistisch betrachtet (nach
Dıie herrschende kulturelle Grundorientierung der Ansıcht der Neokonservativen) Nur langsam,
1ST VO systematiıschen Autoritätsteindlich- wenn überhaupt verbessert werden können.
eıt ınfızıert Dies 1ST eiNe Intektion, deren Spu- In der Not der Armen und der Miınderheiten
ren ach der Meınung verschiedener Neokonser- die dramatıschen Widerspruch dem
vaftfıver zurückreichen bıs Zur Romantık bıs ZU tradıtionellen Anspruch der amerıkanıschen Na-
Bohemetum, hıs ZU Marxısmus un anderen LION auf Gleichheıt darstellt hat die «NECUEC

Jahrhundert aufgekommenen Ausdrucks- Klasse» CINEC mächtige Wafte Zur Unterminıie-
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rung der Legıitimität -der sozıalen Institutionen. Jahrhunderts 1st) dafür C1IN, den Wohl-
ber der Oberftläche des angeblichen Al fahrtsstaat ı Bausch und Bogen abzulehnen Der
TU1SMUS ıhres Engagements für die Gleichheit Lackmus Test auf Liberalismus der Konserva-
aller verfolgt die «MNECUC Klasse» unbarmherziıg LISMUS den Vereinigten Staaten WAar lange eıt

Franklın Roosevelts «New Deal» Die Kon-ıhre CISENCN Interessen wobe!ı SIC 1Ur ıhre
Schuldgefühle ıhres CISCHNCM neuerworbe- servatıven hıelten diesen für C1INC schwerwiegen-
NenN Überflusses beschwichtigt. Und gleichzeıtig de Abweichung VO amerıikanıschen Grundsät-
äflßt S1C die Macht des Staates und damıt ıhre ZCN, tür Bruch MI der eigentlichen Konti-

NuıLtat der natıonalen Tradıtion In dieser Bezıie-CISCHNCH Chancen tfür Beschäftigung und Eınflufß)
sıch eıter ausdehnen, un! ZW al aut hung stehen die Neokonservatıven auf derselben
Kosten der früher herrschenden Klasse der Seıte WIC die Liberalen S1e heißen den «New
Großunternehmer und des schwerbelasteten Deal» und Grundsätzlichen auch den moder-
Steuerzahlers des unteren Mittelstandes Di1e NCn Wohlfahrtsstaat gut Daftür 1aber bringen S1IC

Tatsache, da{ß die darauthın entstehende politi- pragmatische Gründe VOT, den Wohlfahrtsstaat
sche Agıtatıon den Staat mMIıt Forderungen kon- der derzeıtigen Phase der Gesechichte nıcht

och eıter auszubauen.frontiert,; denen dieser eintach nıcht mehr C-

recht werden kann,; alßt das Vertrauen der Of- In diesem Sınne die MI1It dem «New
fentlichkeit und die Legitimitat der Instiıtutionen Deal» verbundene Ausdehnung staatlıcher Dien-
mehr und mehr schrumpfen sStTe und Vollmachten der polıtischen Auseın-

An diesem Punkt könnte 111a ohl fragen, andersetzung Amerıka CiINEC ahnliıche Stellung
W as den amerikanıschen Neokonservatısmus ein WIC das Zweıte Vatikanıische Konzıl der
VO tradıtionellen Konservatısmus untersche1- katholischen Kırche Di1e Liberalen und die Lıiın-

ken betrachten dieses Vermaächtnis des «Newdet Dreı Dınge
Erstens 1ST der Neokonservatısmus eiNe VO Deal» weıthın als Ausgangspunkt e_

kosmopolitischen Gruppe VO  — Intellektu- henden Prozesses Insotern es ein kleın
ellen un iınsbesondere VO Gesellschattswissen- mehr Gleichheıit und sozıale Gerechtigkeıit den
schaftlern aNSCNOMMENC VWeıse, dıe Verhältnisse Vereiniugten Staaten einführte, ordern eben diese

betrachten, während viele Formen des 11- Gleichheıit und sozıale Gerechtigkeit weıtere gC-
kanıschen Konservatısmus einschließlich RO- sellschafttliche Veränderungen

Wiährend die Neokonservatıven die Reformennald Reagans Wählerschaft der «Neuen ech-
» dıe Frustration des ländlıchen, kleinstädti- des «New Deal» sıch als wertvoll gelten
schen und relıg1ös fundamentalistischen Bürger- lassen, sehen S1C doch C1iNE größere Notwendig-
{ums reprasenuert, das kulturell und WITrLT- eıt den Geıist Veränderungen Zaum
schaftlich beherrschende Stellung verloren hat halten und Neuerungen, welche die Geftahr
Obgleich dıe Neokonservatıven und die «Neue instıtutioneller Instabilıität herautbeschwören
Rechte» oft Ühnliche Forderungen ach kulturel- könnten, entgegenzuwirken Dıie tradıtionellen
ler Diszıplın außern, können die doch Konservatıven dagegen bleiben gegenüber dem
A4aus umtassenden Vertrautheit MITL dem «New Deal» nahezu allen SCINECN Teıilen 6I-

söhnlichmodernen Denken rgumentieren Ihr Konser-
hat größeren Anspruch darauf

eher nachmodern als modern gENANNT werden
Z7aweitens Der Neokonservatısmus lehnt nıcht ıne bulturelle Strategıe

die Industriegesellschaft ab WIEC CIN1ISC Gruppie-
des tradıtionellen amerikanıschen Kon- Was aber die Neokonservatıven angesichts

SErVatısmus Er hat eın Heiımweh ach dieser analysıerten gesellschaftlıchen Sıtua-
agrarıschen Vergangenheıit oder ach dem 1AdUu- tion? S1e .9 W as Intellektuelle tun Sıe

schrieben Artikel veröffentlichten Bücher, kriti-hen Individualismus des Cowboys oder des Sıed-
lers auf vorgeschobenem Posten der Grenze sierten andere Bücher, erteıilten Aaus freier Inıtıiatı-
während der eıt der Kolonisierung allem Möglichen Ratschläge, auftf welche die

Driıttens Der Neokonservatısmus nıcht Meinungsmacher und Politiker vielleicht hören
WI1e der andere Hauptstrang des amerikanıschen könnten Von etwa 1970 ahm ıhr Beıtrag Zur

Konservatısmus (der Wıirklichkeit NUur C1INEC öffentlichen Dıiskussion das d} W as ıhrer
einflußreichsten Autoren «eiINeN AnsatzAbwandlung des Laıissez taıre Liberalismus des
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un eine Ton» genannt hat Zunächst 1973 seine Stärke zeigte, un! durch die LICUu

einmal die neokonservatıven Intellektuel- auftretende wiırtschaftliche Machtausübung
durch dıe PEClen, obwohl der Krıeg in Vıetnam och wutete

und die Wırtschaftspolitik schon eınen Wen- Obgleich viele Neokonservatıven keine Befür-
depunkt gelangt WAal, davon überzeugt Ww1e eın der Rolle Amerikas 1in Vıetnam arcn,
anderer VO ıhnen erklärte dafß CS engagıerten S1e sıch entschieden für eıne Eındäm-
Hauptaufgabe» sel, die Linke anzugreıfen; und IMNUNg der Macht der SowjJetunion durch die
ZWar gehe 68 nıcht blofß darum, sıch argumentie- Vereinigten Staaten und für die Siıcherheit Israels.
rend mıt ıhr auseinanderzusetzen, sondern «ıhr Sıe wandten sıch daher den außenpolitischen
endgültıg den anmaßenden Anspruch entwın- Angelegenheıten Z sS$1e auf dieselbe Autori-
den, s1e kenne dıie Ursachen unNnserer be] und dıe tätskrise und dieselbe Wiıllensschwäche stießen
Mittel ıhrer Überwindung». WI1e 1in der Innenpolitik und wotür sS$1e daher

Der Linken ıhre anmaßenden Ansprüche dasselbe Heılmuittel vorschlugen, nämlıch eıne
entwinden, bedeutete damals, dafß 11an eıne > CUuU«eC natiıonale Selbstbehauptung der Vereinigten
stematische Offensive nahezu jede uße- Staaten. Dıies schaffte natürlich ganz GCuUuCc Bere1-
rung lıberaler und radıkaler Reformbemühungen che für den Streıt mıiıt den Liberalen und den
eröffnete. Miıt eıner Flut VO Artikeln, die in Linken.
neokonservatıven Zeitschriften erschienen, be- Die dritte Entwicklung 1st komplexer. Ver-
Sann InNnan eın regelrechtes Sperrfeuer schie- wiırrt VO Radıikalismus und VO  3 der Ablehnung
en Nıcht damıt, dafß ıberale un: radıka- der Wertvorstellungen der auf Handel und Indu-
le Ideen eıner scharfen Kritik unterworten WUuT- strıe gegründeten Gesellschaft durch die Gegen-
den, sondern CS wurden WI1e derselbe Autor kultur der sechziger Jahre, überrumpelt durch
sıch brüstet «die Motive ıhrer Anwälte eıner die Gesetzgebung 1mM Interesse des Umwelt-
skeptischen und <«entmystifizıerenden> Prüfung schutzes und 1M NCUSCWONNENEN Bewußlßtsein
unterzogen». des unvermeıdlichen Einflusses des Staates auf

Eın Jahrzehnt voll wahlsıinnıger und oft fru- die Wırtschaftsführung wıdmeten die amerıkanı-
strierender Aktivıtät und zusätzlıiıch och der schen Unternehmer ıhre Aufmerksamkeit in
anarchische und antımntellektuelle Geıist der Ge- nehmendem Ma{f(ße der Schaffung eıner ıhren
genkultur hatte bei der Linken 1mM Endergebnis Interessen günstıgen ötftfentlichen Meınung. Dıie

mehr als eıner blofß geringfügigen intellektuel- Neokonservatıven hatten ursprünglıch keine
len Schwäche geführt und machte S1e daher Verbindungen Industrie und Handel, S1e
eıner leicht treffenden Zielscheibe für L1CO- Iren unabhängige Intellektuelle, Unıiversitätspro-

fessoren und Männer des öffentlichen Dienstes.konservatıve Kritıik. Der Einfluß des polıtischen
un kulturellen Radıkalismus WAaTr 1n den ersten ber s$1e hatten Nnu mıt den Unternehmern eine
Jahren ach 1970 jedenfalls gebrochen. Reihe VO  3 Gegnern in der Linken gemeın-

Dennoch mäßıgten die Neokonservatıven ıhre Samn, und überdies s$1e W1e€e diese eıner
Offensive auch Jetzt och nıcht. Mındestens reı ruhigeren kulturellen Stimmung interessıert.
Entwicklungen drängten die Neokonservativen FEın Bündnıs hat sıch gebildet. Großangelegte
och weıter ach rechts: Anzeigenkampagnen der großen Konzerne Vver-

Die WAar die Watergate-Aiffäre und die IMNCHNSCH neokonservatıve Kritik der «NeuUeEeN

Diskreditierung der Regierung Nıxon, wodurch Klasse» mMiıt den tradıtionellen Klagen der Unter-
eıne Reihe VO Intellektuellen dem (für Intel- nehmer ber die Eıngriffe des Staates. Dıie Unter-
lektuelle!) ungewöhnlıchen Schritt öftentlı- nehmerschaft finanzıert in der großzügigsten
cher Parteinahme gedrängt wurde. Die Tatsache, Weıse Forschungszentren, denen neokonser-
da{fß diese Parteinahme dıe Neokonservatıven vatıve Gelehrte mıiıt Wırtschaftswissenschaftlern
u  ) in Verlegenheıt bringen mulßste, scheint blo{fß der monetarıstischen Schule un des Laıissez-
dazu geführt haben, dafß s$1e dıe Linke Nnun faıre-Denkens zusammenarbeıten. Das Ender-

heftiger angrıffen gleichsam WwWI1e ZUur Selbst- gebnıs Ist, da{fß die Neokonservatıven 19808  ' sehr
rechtfertigung. besorgt sınd den Ruft des Kapıtalismus

Dıie zweıte Entwicklung Walr die internatıionale (einıge VO ıhnen haben sıch daran DC-
Kräfteverschiebung, die gekennzeichnet 1ST macht, eıne CuU«C «Theologie» des «demokrati-
durch den amerıkanıschen Rückzug AaUus Viet- schen Kapıtalısmus» entwerfen). Das Unter-

Nam, die Art,; WI1e Ägypten 1mM Krıeg Israel nehmertum hat eıne CUuU«C Legitimation ın der
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Welt der Intellektuellen Und NCO- iıchkeit errichten.
konservatıven Ideen erkennt INan be] den Das neokonservatıve Interesse kulturellem
staatlıchen Instıtutionen und den Massenme- Zusammenhalt un: kultureller Diszıplın ıISTt nıcht
1en WEeItLAauUsSs höheren Kurswert als einmal unvernünitig ber die Neokonservatı-
bisher ven verhalten sıch S‘ als wenn die Faktoren, die

Ungeachtet dessen hat dieser bemerkenswerte diesen Zusammenhalt und diese Diszıplın zerset-

Erfolg SCINCN Tribut gefordert Sowohl durch ZCN, Intektionen VO «außerhalb» der etablierten
Thesen A0 Außenpolıitik WI1e durch gesellschaftlichen trukturen und nıcht ıhre

Wurzeln diesen selbst hätten Es könnte SCIN,Verteidigung der kapıtalistischen Konzerne hat
der Neokonservatismus 1e] VO SC1INECT Unter- daß die Neokonservatıven durch die Besiegelung
scheidbarkeıt gegenüber dem tradıtionellen Paktes MI dem Kapıtalısmus jede
Konservatısmus verloren Letztlich 1STt drohende gesellschaftliche, kulturelle oder WIrt-
ÄAntwort auf das Problem der kulturellen ÄAnar- schaftliche Neuerung Begriffe sınd die Mög-
chıe die Errichtung Art VO «Klerise1» iıchkeıt, den eigentlıch VO  —$ ıhnen gesuchten Zu-

sammenhalt entdecken, abzublockenKaste VO Intellektuellen, deren Berufung
6S erster Lıinıe IST, CeCiINE Barrıkade VO Skepti-
Z1I1SIMUS zwıischen allen Ideen und dem Feld
«verantwortlicher» Diskussion der Oftftent- Aus dem Englıschen übersetzt VO Dr Ansgar Ahlbrecht

STEINFELS New ork Er arbeıtete Bereich der Bioethik und redigier-
«The Hastıngs CGenter Report» einNe Zeitschritt tür Fragen

der Naturwissenschaft und der Medizın Mitherausgeber VO

1ST verantwortlicher Redakteur VO «Commonweal» «Death Insiıde Out» Sammlung philosophischer und
VO  } katholischen Laıen herausgegebenen Zeitschriftt dıe historischer Essays ber das Sterben Verfasser zahlreicher
polıitische, relig1öse und lıterarısche Themen kommentiert Beıtrage politischen Fragen vielen amerikanıschen
Er studierte der Loyola-Unıiversität Chicago Promo- Zeitschriften Buchveröffentlichung The Neoconservatıves
LION Zu Dr phıl MI Dıissertation ber C1MN Thema u55 (New ork Anschrıitt Commonweal 237 Madıson
europäıischer Geschichte der Columbia Universıität Ave New ork USA
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